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Halle und Amgegend
Halle 20 April

Kühlzellen auf dem ſtädtiſchen Schlachthof
Wie uns zwei Zuſchriften belehren iſt jetzt den halleſchen Fleiſcher 25
meiſtern vom Schlacht und Viehhofskuratorium eine Ueber
raſchung bereitet worden die nicht gerade beſonderen Jubel unter
den biederen Meiſtern hervorgerufen hat Es ſoll nämlich die
Miethe für die Kühlzellen erhöht werden und zwar gleich um
mehr als 30
meiſtern nun gleich etwas gar zu kräftig zumal ſie
meinen daß der milde Winter mit ſeinem Mangel
an Eis ihnen für den Sommer an ſich ſchon nicht
unerhebliche Mehrausgaben für die Konſervirung des Fleiſches
in Ausſicht geſtellt hat Sie beklagen es darum lebhaft
daß gerade jetzt ihnen eine ſolche Ueberraſchung bereitet wird
und loben die Wahrnehmung günſtiger Konjunkturen, als die
ſie in Anbetracht des Eismangels das Vorgehen des Kuratoriums
betrachten keineswegs Wie uns von Jnereſſenten verſichert
wird haben ſchon einige Fleiſchermeiſter denen der neue Satz
von 200 M gegenüber dem früheren Satze von 132 M pro
Kühlzelle unbillig erſcheint ihren Vertrag gekündigt und eineganze Reihe von Fachgenoſſen denen der neue Modus noch un

bekannt iſt würden ſogleich folgen Hoffentlich findet ſich ein
Ausweg der den Krieg zwiſchen den Fleiſchermeiſtern und demKuratorium vermeiden laht

Die Baukommiſſion bewilligte in ihrer geſtrigen Sitzung
d 1650 M zu Reparaturbauten an der Siechen
anſtalt Es handelte ſich bei dieſer Gelegenheit um Nach
prüfung der Bauanſchläge im Prinzip waren die Mittel ſchon
im Etat vorgeſehen Von Herrn Thiemann ſoll an der Kron
prinzenſtraße Straßenland ſeitens der Stadt erworben
werden Die Kommiſſion entſchied ſich für einen Kaufpreis von
45 M pro qm Zum Schluß ſtimmte die Kommiſſion noch
dem Magiſtratsbeſchluß zu das Kaiſerdenkmal am Kugel
fang zu errichten

Die liberale Wählerverſammlung, in der Reichs
tagsabgeordneter Fiſchbeck Berlin am Sonntag nachmittag

Pratgkricht findet in den Kaiſerſälen ſtatt
Jnſerat

Die halleſchen Schülerwerkſtätten ſammeln in
dieſer Woche die Schüler für den Sommerunterricht Anmelde
ſcheine ſind in den Schulen und beim Hausmann der Anſtalt zu
haben Sonnabend den 23 April nachmittags 3 Uhr werden die
angemeldeten Schüler in dem Schulgebäude der Poſtſtraße in Ab
theilungen vertheilt Auch Uneingeweihten muß die große praktiſche
und erziehliche Bedeutung der Schülerwerkſtätten einleuchten
Erſtere die Aneignung einer Menge praktiſcher Handgriffe und
Kenntniſſe die Ausbildung der Geſchicklichkeit und der Erwerb
der Fähigkeit ſich viele Gebrauchsgegenſtände ſelbſt mit geringem
Koſtenaufwande anfertigen zu können tritt noch zurück hinter
dem großen erziehlichen Werthe Der Arbeitsunterricht wie er
in den hieſigen Schülerwerkſtätten ertheilt wird will die Knaben
zunächſt durch die Freude an der Arbeit zum Fleiße zum Haus
halten mit der Zeit zur Sparſamkeit und Ordnung erzliehen
Und wir glauben daß ihm das ſicher gelingt und daß die
Jugend die ihre Mußeſtunden nicht in träger Ruhe verbracht
ſondern bei den Arbeiten der Schülerwerkſtätten die Zeit nützlich
zu verwenden gelernt hat ſpäterhin nicht ſo leicht dem Müßig
gange und den aus ihm folgenden Laſtern verfallen wird Es
wird aus ſolcher Thätigkeit weiterhin eine gerechte Würdigung
und Hochachtung aller praktiſchen Arbeiten und insbeſondere des
Handwerks erwachſen die leider in manchen Kreiſen heutzutage
verloren zu gehen ſcheint Daß der Arbeitsunterricht keinerlei
auf Erwerb gerichtete Zwecke verfolgt iſt durchaus nicht zu
tadeln Er will nur der im Schulunterrichte verngchläſſigten
Hand und dem wenig gebrauchten V zu größerer Ausbildung
verhelfen und ſo dem einſeitigen geiſtigen Einfluſſe der Schule
ein heilſames Gegengewicht verſchaffen damit die Erziehung des
Kindes eine möglichſt harmoniſche werde Alljährlich zu Oſtern
haben die Schülerwerkſtätten in einer Ausſtellung von Schüler
arbeiten die erworbenen Fertigkeiten der Schüler dargelegt in
dieſem Jahre war eine ſolche nicht möglich da die ſonſtigen
Ausſtellungsräume anderen Zwecken dienten

Staldttheater Prompt nach dem Schluß der Saiſon
iſt der Statiſtiſche Rückblick auf die abgelaufene Campagne die
erſte unter der Direktion Richards erſchienen Danach haben
die geſammten 252 Vorſtellungen des Winters 104 Schau
ſpiel 119 Opernvorſtellungen 27 Schauſpiel und Opern
vorſtellungen und 2 Konzerte gebracht Jm ganzen gelangten
86 Stücke zur Aufführung 46 Opern Operetten und Ballette und
40 Schauſpiele Davon ſetzte in Scene Direktor Richards 13
Oberregiſſeur Wiſchhuſen 33 Regiſſeur Hartmann 34
Regiſſeur Finner und Regiſſeur Engelsdorff je 3 Kapell
meiſter Grimm dirigirte 29 Opern Kapellmeiſter Pitteroff
19 Opern und Operetten und Kapellmeiſter Schneider 5 Stücke
Jm Schauſpiel gelangten 15 Novitäten in der Oper 4 im
Ballett 1 zur Aufführuug Von Autoren kamen im Schauſpiel zu
Wort Anzengruber Arronge Blumenthal und Kadelburg Vonn
Max Dreyer Eſchſtruth Goethe Goerner Gutzkow Gerhart
Hauptmann Max Halbe W Henzen Henrik Jbſen H v Kleiſt
Leſſing Lindau Lauff Plötz Moſer Neſtroy E Rosmer
Schiller Shakeſpeare Sudermann Sardou Schönthan und
Koppel Ellfeld Wartenburg Jn der Oper gelangten folgende
Komponiſten zur Aufführung Adam Auber Brüll Liſzt
Beethoven Donizetti Flotow Gounod Genée Halevy Hummel
Kreutzer Lortzing Mozart Marſchner Mascagni Meyerbeer
Millöcker Neßler Roſſini Strauß Suppée Selby VerdiWeber Wagner Zeller Abgeſehen von den Gaſtſpielen auf
Engagement traten als Gäſte auf im Schauſpiel Ferdinand
Bonn und Karl Wiene in der Oper Francesco Andrade
Hermann Bachmann r Caliga Alfred Ritters
haus Roſa Such er und Elena de Teriane Den kritiſchen
Rückblick auf die Leiſtungen des Enſembles in Oper und Schau
ſpiel werden wir in den nächſten Nummern bringen

Die Halleſche Theaterſchule hat eine bedeutſame
Erweiterung dadurch erfahren daß ihrem Leiter Herrn Regiſſeur
Rudolf Lorenz ſeitens des Bezirksausſchuſſes zu Merſeburg
die Konzeſſion ertheilt worden iſt in den Städten unſeres
Regierungsbezirks Aufführungen zu veranſtalten Dadurch iſt
den Schülern Gelegenheit geboten vor wechſelndem Publikum
ſich in größeren Aufgaben zu verſuchen und den ſchwierigen
Schritt vom Zimmerſtudium zur praktiſchen Ausübung der
Kunſt ſchon während der Studienzeit zu überwinden Für den
Beginn der Laufbahn iſt damit der ſehr wichtige Vortheil eines
bereits geſpielten Repertoirs verbunden Zur Zeit iſt die Schule
mit Vorbereitungen zum 3 Spielabend beſchäftigt Er findet am
29 d in den Kaiſerſälen ſtatt und weiſt u a wiederum eine
litterariſch werthvolle Novität auf Victoria, t in
1 Akt von Prof Heinrich Bulthaupt der im Herbſt 1895
in der hieſigen Litterariſchen Geſellſchaft das Drama ſelbſt zu

Der Dichter hat in liebenswürdiger Weiſe der
Halleſchen Theaterſchule die Aufführung ſeines Werkes frei
gegeben Auf den weiteren Jnhalt des Spielabends kommen
wir nochmals zurück

Das Berliner Philharmonijſche Orcheſter,
das unter Leitung ſeines ſtändigen Dirigenten Rebiczet
hier in den Kaiſerſälen ein großes Orcheſter Konzert ver
anſtalten wird hat dafür nun den 16 Mai beſtimmt Billet

Gehör brachte

vormerkungen können ſchon jetzt in der Karmrodt ſchen Muſikalien
handlung Reinhold Koch erfolgen

32 4 g 4 r r Te e e r e S
Beibl

roz Das erſcheint den braven Metzger

Wohlthätigkeits Konzert Das Programm fürdas zu Gunſten des Fonds zur Gründung einer Freiſtelle im
Waiſenhauſe der Francke ſchen Stiftungen und des Heimathhanſes
für deutſche Muſiker Wittwen und Muſiklehrerinnen Julius
Langenbach Stiftung in Bonn am nächſten Sonntag den

d im Stadtſchützenhauſe ſtattfindende Konzert iſt nun
mehr feſtgeſtellt es enthält außer der Mozart ſchen Arie Non
temer und Liedern von Schubert Sommer und Strauß u a
das Demoll Trio von Schumann ſowie Soloſtücke für Violine
und Cello Sowohl die Veranſtalterin des Konzerts Frau

ingg Gayen aus Hamburg als auch die ſonſtigen mit
wirkenden Künſtler Frau Dr Gießelmann Kahleis und
die Herren Konzertmeiſter Knoch und Schwendler ſind in
Kreiſen der hieſigen Muſikfreunde bereits beſtens eingeführt
Mit Rückſicht auf die bevorſtehenden Kunſtgenüſſe einerſeits und
auf den guten Zweck der Veranſtaltung andererſeits empfehlen
wir das Konzert dem allgemeinen Intereſſe aufs Wärmſte

Das Konzert des Lehrer Geſangvereins unterDirektion des Herrn Prof O Reubke findet nunmehr am
Mittwoch den 27 im Saale des Stadtſchützenhauſes ſtatt

Zum Samariterkurſus werden fortgeſetzt noch
Meldungen ſowohl von dem Leiter des Kurſus Herrn Dr med
Schuch ardt als den Mitgliedern des Vereinsvorſtandes des
Vaterländiſchen Frauenvereins entgegengenommen Die Unter
weiſung geſchieht koſtenlos

Jubiläumsgaben Derſelbe edle Bürger unſerer
Stadt der dem Direktorium der Francke ſchen Stiftungen
1250 M zur Waiſenſtiftung überwies hat auch dem Komitee
der höheren Mädchenſchule die gleiche Summe zum Penſions
fonds für Lehrerinnen zugeſandt

Der Cirkus Jansly beweiſt Abend für Abend daß
das günſtige Urtheil zu dem die Eröffnungsvorſtellung den
Anlaß gab durchaus gerechtfertigt war Der Cirkus ſteht auf
der Höhe der Zeit und kann ſich in der Reitkunſt und Pferde
dreſſur getroſt den großen Etabliſſements zur Seite ſtellen Auch
der geſtrige Abend brachte wieder eine tadelloſe Vorſtellung
obwohl nicht weniger als 25 Nummern zu abſolviren waren
Ein Beſuch des Cirkus iſt warm zu empfehlen

Aus dem Fenſter geſtürzt Jn vorvergangener Nacht
ſtürzte das Dienſtmädchen Eliſe Müller von hier im ſchlaf
trunkenen Zuſtande ans dem Fenſter des erſten Stockes eines
Hauſes in der Forſterſtraße auf den Hof und zog ſich einen
Armbruch zu Die Verletzte wurde der Kgl Klinik zugeführt

Jmpfungen in Giebichenſtein Die öffentlichen
unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen für den Gemeinde
bezirk Giebichenſtein unter Leitung des kgl Kreisphyſikus
Hrn Sanitätsrath Dr Fielitz beginnen Mittwoch den 27
nachmittags 4 Uhr im Gaſthof zum Mohr Die Jungen
ſetzen ſich fort an jedem folgenden Mittwoch bis inkl 1 Juni

Vereins Chronik
Die kommunale Vereinigung hält morgen abend

im Hotel Stadt Berlin eine Sitzung ab zu der auch die
Vorſtände des Bürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen und des
V kommunalen Wahlbezirks Vereins geladen ſind Zur Be
ſprechung gelangt die neue Bauzonen Ordnung

Der V kommunale Bezirks Verein hat morgen
im Pilſener Hof, Wilhelmſtraße 43 ſeine Monatsverſammlung
Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte 1 Beſprechung
über die Banzonen Ordnung 2 Vortrag über Haftpflicht
Verſicherung 3 Kommunale Angelegenheiten

Der Vaterländiſche Frauenverein hielt heute
vormittag im Hotel Stadt Hamburg ſeine diesjährige General
verſammlung ab Von Erſtattung des Geſchäftsberichts wurde
abgeſehen da derſelbe den Mitgliedern im Druck zugehen ſoll
erwähnt wurde kurz daß die Entwicklung der vor I Jahren
vom Verein errichteten Kind erheilſtätte durchweg günſtig
iſt um das Jntereſſe und die Opferfreudigkeit für dieſe Anſtalt
in weiteren Kreiſen wachzurufen ſoll ein ausführlicher Bericht
darüber im Druck erſcheinen Ueber die Koſtenverwaltung wurde
folgendes mitgetheilt Die Hauptkaſſe hat nach dem Bericht im
letzten Jahre eine Einnahme von 4648 61 M und eine Ausgabe
von 3960 91 M ſo daß ein Baarbeſtand von 687 70 M vor
handen iſt Der Etat für das neue Rechnungsjahr iſt in Ein
nahme und Ausgabe auf 2150 M feſtgeſtellt wobei die Ein
nahmepoſten des Vorjahres zu Grunde gelegt ſind unter Abzug
der nicht vorauszuſehenden Einnahmen und der Summe von
1157 05 die für die Ueberſchwemmten in Schleſien und Sachſen
durch Sammlungen aufgebracht ſind Zur Zeit zählt der Verein
221 Mitglieder zwanzig mehr als im Vorjahre Jn der Kinder
heilſtätte ſind im Vorjahre 98 Kinder an 4053 Pflegetagen ver
pflegt worden für das Perſonal kommen 1346 Pflegetage in
Anrechnung bei einem Pflegeſatze von 65 Pf pro Tag Bei
der großen Jnanſpruchnahme der Anſtalt und den noch noth
wendigen Neubeſchaffungen an Jnventar hat ſich eine Ausgabe
von 9691 66 M ergeben der nur eine Einnahme von 7462 93 M
gegenüberſteht das Defizit hat aber dank der Opferfreudigkeit
und der Mühewaltung der Fran Geh Kommerzienrath Dehne
aus der Welt geſchafft werden können Für Freibetten in der
Anſtalt hat Frau Mühlmann zu den früheren 8000 M noch
2000 M geſpendet unter der Beſtimmung daß die Zinſen dieſer
10,000 M nur für dieſen Zweck Verwendung finden und event
für die folgenden Jahre aufgeſpart werden Auch der Magiſtrat
beginnt der Anſtalt ſeine Anerkennung zu zollen Für den Ruf
der Anſtalt ſpricht daß bereits 8 Kinder für den Monat Juli
aus Berlin angemeldet ſind

Litterariſſche Geſellſchaft Herr Recitator
Schwartz wird am Freitag 22 abends 8 Uhr im kleinen
Saal der Kaiſerſäle eine Recitation halten bei der er u a
ein paar Akte aus Gerhart Hauptmann s Webern
zum Vortrag bringen wird Die Mitglieder der Litterariſchen
Geſellſchaft können zu dieſem intereſſanten Abend Billets zum
Vorzugspreiſe von 75 Pfg in dem Bureau des Rechtsanwalts
Riecke Rathhausſtraße 17 entnehmen

Halleſcher Kolonial Verein Zu dem bereits an
ekündigten Vortrag des Herrn Dr Stuhlmann haben auchFeichtmitglieder des Vereins gegen ein Eintrittsgeld von 1 M

Zutritt
Die Klempner Jnnung ſprach in ihrer im Schwarzen

Adler abgehaltenen Quartalverſammlung 6 Ausgelernte zu Ge
ſellen los Der Jnnungs Spar und Darlehnskaſſe ſind bis
jetzt 15 Mitglieder als Genoſſen beigetreten Nach vieler Mühe
iſt es der Klempner Innung endlich gelungen ihre G eſellen
zur Wahl von Beiſitzern in das Jnnungs Schieds
gericht zu bewegen

Techniker Verein Am Sonntag unternahm der
Techniker Verein eine Beſichtigung der Halleſchen Portland
Cementfabrik unter Führung des Fabrikdirektors der die
Maſchinen und Apparate zur Exzeugung des Cements eingehend
erklärte Danach wird das Material unweit der Fabrik in
Steinbrüchen gewonnen gelangt dann durch eine Drahtſeilbahn
von etwa 700 m Länge nach den Zerkleinerungsmaſchinen wo es
ſo zugerichtet wird daß ſich unter Zuſatz von 20 Proz Waſſer
eine plaſtiſche Maſſe bilden läßt Aus dieſer Maſſe werden
Formſteine in Geſtalt von Mauerſteinen hergeſtellt Nach der
Formung wird dem Material der Waſſerzuſatz durch Trockenöfen
wieder entzogen und es gelangt dann in die Brennöfen Die
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gebrannte Maſſe kommt nun in die Cementmühle Nach fertiger
Mahlung paſſirt ſie noch verſchiedene Reinigungsmaſchinen um
zuletzt in den Packraum zu gelangen aus welchem fie in Tonnen
und Säcken verpackt in den Handel gelangt Die Beſichtigunerweckte bei den Angehörigen des Bau und Maſchinen acht

lebhaftes Jntereſſe

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hielt geſtern
abend auf dem Rathskeller ſeine ordentliche diesjährige Haupt
verſammlung ab Dem vom Sekretär erſtatteten 52 Verwaltungs
bericht für das Jahr 1897 iſt folgendes zu entnehmen Die Zahl
der Mitglieder blieb dieſelbe wie im Vorjahr 265 dieſe zahlten
an Beiträgen 535 45 M Von der Stadtbehörde erhielt das
Jnſtitut eine Subvention in Höhe von 250 M Unverzinsliche
Darlehen wurden ausgeliehen in Beträgen von 25 300 zu
ſammen 31 Darlehen mit 3887 M Die Enmypfänger dieſerDarlehen waren unbeſcholtene hieſige Einwohner die unver

ſchuldet in Noth gerathen waren Außerdem wurden noch an 77
meiſtens verſchämte Arme und in Noth gerathene Familien Ge
ſchenke von 30 zuſammen 857 M vertheilt Von den
Darlehen ſind im Berichtsjahre c 4062 80 vor
läufig niedergeſchlagen wurden 218 05 M Die Summe aller
Rückzahlungen ſeit Beſtehen des Vereins ſtieg von 216 818 87 M
auf 220,881 67 die der Verluſte von 17,6483 71 M auf
17,861 76 M Der Kaſſenbericht des Rendanten für 1887 zeigteine Einnahme von 23,868 22 eine Ausgabe von 238,896 98 V

mithin einen Beſtand von 471 24 M Davon kommen zum
eiſernen Fonds 267 70 M Das Vermögen des Jnſtituts beträgt
einſchließlich der Reſte der Darlehen 74,146 82 wovon
67,432 18 M verzinslich angelegt ſind Die mit verwaltete
Jänecke Stiftung hatte eine Einnahme von 1919 24
eine Ausgabe von 1575 68 ſonach einen Beſtand von
343 56 M Das Vermögen dieſer Stiftung ber 6290 52
ſeit Uebergabe im Jahre 1864 ein Mehr von 2150 52 M

Sang und Klang Der hierorts in geſanglicher
wie geſellſchaftlicher Beziehung allſeitig gut accreditirte Männer
eſungverein Sang und Klang ernannte in ſeiner General
erſammlung ſein Ehrenmitglied Herrn Kaufmann Albert

Drechsler hier der 25 Jahre das Amt eines erſten Vorſitzenden
trefflich verwaltet zu ſeinem Ehrenvorſitzenden ferner die
langjährigen Mitglieder Herren Fabrikbeſitzer Richard Loeſche
und Generaldirektor Julius Kuhlow in Anerkennung beſonderer
Verdienſte um den Verein zu Ehrenmitgliedern Zu Vor
ſtandsmitgliedern für das neue Vereinsjahr wurden wieder oder
neugewählt die Herren Fabrikbeſitzer Richard Loeſche als erſter
Vorſitzender Verwaltungsdirektor Guſtav Haring als ſtellver
tretender Vorſitzender Maurermeiſter Otto Grote und Eiſen
bahnſtations Aſſiſtent Guſtav Gottſchalck zu Schriftführern
Brauereidirektor Martin Schneider als Rendant Konditorei
beſitzer Hermann Pfautſch als Archivar und Kaufmann Wilh
Dan und Maſchinenfabrikant Eugen Greßler zu Feſtordnern
Die Geſangsübungen finden wie bisher ſo auch ferner im Ver
einslokal im Stadtſchützenhaus jeden Dienstag abend ſtatt
Die Feier des 31jährigen Stiftungsfeſtes ſoll als ſogenannter
Herrenabend durch ein 2 verbunden mit vokalen und

inſtrumentalen Vorträgen Sonnabend den 30 April in Bad
Wittekind feſtlich begangen werden

Der Allgemeine halleſche Beamten Sterbe
kaſſen Verein nahm in ſeiner GeneralVerſammlung den
Jahresbericht und den Kaſſenbericht entgegen Nach dem letzteren
haben die Einnahmen 15,309 90 M betragen worunter ſich u a
12,552 20 M Prämien und 2572 10 M Zinſen befinden von den
13,717 85 M betragenden Ausgaben entfallen 3675 M auf
Sterbegelder weiter ſind u a 8608 64 M dem Prämien Reſerve
Fonds zugeführt der ſich auf 65,689 98 M geſteigert hat
während der Sicherheitsfonds 6815 72 M beträgt Die Aktiven
und Paſſiven betrugen 74,342 75 M am Ende des Jahres 1897
Dem Vorſtande wurde Entlaſtung ausgeſprochen und beſchloſſen
den Ueberſchuß von 1592 M nach Maßgabe des Prämien
Guthabens an die Mitglieder zur Vertheilung zu bringen Nach
Genehmigung einiger Statuten Aenderungen wurde die Reviſions
Kommiſſion beſtehend aus den Herren Amtsgerichtsrath Zacke
Rechnungsrath Piſtor ins und Magiſtrats Sekretär Merkert
wiedergewählt Am Schluß des Jahres 1897 zählte die Kaſſe
1195 Mitglieder mit einer Verſicherungsſumme von 427,800 M

Verein für Geſundheitspflege und arzneiloſe
Heilweiſe Geſtern abend hielt Herr Oberſt Spohr
Gießen in den Kaiſerſälen vor einer zahlreich erſchienenen
Verſammlung den angekündigten Vortrag über häutige
und faulige Bräune Croup und Diphtheritis und
ihre naturgemäße Behandlung Herr Oberſt Spohr der im
71 Lebensjahre ſteht und ſeit 25 Jahren Vegetarier körperlich
und geiſtig noch ſehr friſch iſt erläuterte zunächſt den Unter
ſchied zwiſchen den beiden Arten von Bräune und führte dann
aus daß er ſelbſt die häutige Bräune vor 40 Jahren gebabt
ſehr am Halſe gelitten habe und nach Anwendung verſchiedener
Arzneimittel die jedoch nichts geholfen zur Naturheilkunde über
egangen ſei von deren guten Wirkungen er ſich von Jahr zuJahr mehr überzeugt habe Er verwerfe jedes Arzneimittel

namentlich warne er vor der Anwendung des jetzt ſo oft zur
Verwendung gebrachten Heilſerums ein Gift das nur Nieren
entzündung Herzfehler und Hersiasmung ververnßß und nach
ſeiner Behauptung ſehr oft den Tod verurſache Bei
äutiger Bräune erfolge der Tod meiſt durch ErſtickungS er bei fauliger Bräune Diphtheritis meiſt

durch Herzlähmung erfolge Man müſſe eine Ent
iftung des ganzen Körpers vornehmen und dies müſſe eſchehendich Dampfbäder Klyſtiere und feuchte Packungen Su erſter

Linie müſſe man äber derartigen Krankheiten vorbeugen denn
es ſei leichter eine Krankheit zu verhüten als zu heilen Dies
geſchehe durch Abhärtung des ganzen Körpers namentlich des
Halſes der Redner empfiehlt möglichſt den Fleiſch und
Alkoholgenuß zu meiden auf gute Hautpflege zu halten diät zu
leben und für immer geſunde Luft zu ſargen die er als das
erſte Hauptlebensmittel bezeichnete Da in hre Zeit im Verein
und außerhalb deſſelben viel für und gegen die Anwendung des
Baunſcheidtismus geſprochen und geſchrieben ſo ſtreifte der Herr
Vortragende auch dieſes Mittel das er als Schwindel und als
nicht zur Naturheilkunde gehörig bezeichnete

Blaues Kreuz Am Donnerstag abend wird im
Saale zum Paradies, Rathswerder 3 der halleſche Mäßigkeits
verein zum Blauen Kreuz einen Theeabend mit Geſangs und

ragne en halten Gäſte ſind willkommen Der
Eintritt koſtet zehn Pfennige

I

Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngenieure
Jn der geſtern unter Vorſitz des Hrn Fabrikbeſitzer Buſch

abgehaltenen Sitzung kam zunächſt die Frage der Zulaſſung
von Ausländern zum Studium an den deutſchen
techniſchen Hochſchülen zur Erörterung Bekanntlich bat
der Unterrichtsminiſter im Februar d J verfügt daß vom
I April d J ab bis auf weiteres Neuanfnahmen von Aus
ländern ſei es als Studirende oder als Hoſpitanten an derAbtheilung für MaſchinenJngenienr Weſen der techniſchen Hoch
ſchule erlin Charlottenburg nicht mehr ſtattfinden Da
die Frequenz dieſer Abtheilung hatte ſt ſo geſteigert daß die
Anditorien und Zeichenſäle für die Zahl der ſich meldenden Be
ſucher nicht mehr ausreichten und Veſchränkungen des Beſuches
daher unvermeidlich eintreten mußten die jedoch auf die übrigen
Abtheilungen der erwähnten techniſchen Hochſchulen da bei den
ſelben der Raummangel nicht in gleichem Maße hervorgetreten
war nicht ausgedehnt worden ſind er Vorſtand des S
vereins deutſcher Jngenieure ſteht auf dem Standpunkt der
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Jepeang der Ueberfüllung und des Wunſches nach Abhilfe
Jn der ägung a daß die Maßregel des Miniſters ſich

cht nur auf die techniſchen Hochſchulen er
J ſondern auch von großer wirthſchaftlicher Bedeutung iſt
ſofern mit dem Beſuch der techniſchen Hochſchulen durch Aus

länder einerſeits die Ausfuhr unſerer Jnduſtrie in erhöhtem
Maße angebahnt andrerſeits die durch den Unterricht an den
techniſchen Hochſchulen vermittelten Kenntniſſe dem Ausland zu
ganglich werden hatte der Hauptvereinsvorſtand die Bezirks
vereine um Begutachtung des Miiniſterial Erlaſſes erſucht Jn
den Erörterungen des Thüringer Bezirksvereins kam zur
Sprache daß bei der Ueberfüllung unſerer techniſchen Hochſchulen
kein Grund vorliege den Erlaß als unangebracht zu bezeichnen
zumal er ſich nur auf eine Abtheilung einer techniſchen Hochſchule
beziehe Durch dieſen Umſtand biete ſich den Ausländern immer
noch mehr wie im Jntereſſe unſerer einheimiſchen Jnduſtrie
und Jngenieure zu wünſchen ſei Gelegenheit in Deutſchland zu
ſtudiren und die Errungenſchaften deutſchen Gewerbefleißes ihren
Heimathländern zugänglich zu machen wie allerdings hinſicht
lich der Textil Jnduſtrie und des Schiffsbaues einſt auch deutſche
Jngenieure durch das Studium in England dieſe Jnduſtrie
zweige in Deutſchland zur Unabhängigkeit vom Ausland geführt
hätten Andererſeits kämen doch auch viele Ausländer ganz
mittellos zum Studium der Technik nach Deutſchland um ſpäter
hier lohnende Stellungen einzunehmen wodurch den ein
heimiſchen Jngenieuren ſchwere Konkurrenz erwachſe Sicher
werde allerdings auch durch Ausländer die in Deutſchland
ſtudirt und die Vorzüge unſerer Fabrikate kennen gelernt hätten
in ihrer Heimath manche Anregung zum Bezug deutſcher Ge
werbefleiß Produkte gegeben Allerdings müſſe bei den Ein
ſchränkungen des Beſuchs der techniſchen Hochſchulen durch Aus
länder vorſichtig verfahren werden um das Ausland nicht zu
Repreſſalien zu veranlaſſen zumal viele deutſche Jngenieure
auch in anderen Staaten Stellungen ſuchen und inne haben
Nach allen dieſen Erwägungen ſprach die Verſammlung ihre
Zuſtimmung zu dem Mirniſterial Erlaß aus beſonders auch im

inblick darauf daß demnächſt die geplante techniſche Hochſchule
in Danzig eine neue Stätte zum Studium für Jngenieure auch
Ausländer bieten wird Weiter billigte der Verein mit ge
ringen Abänderungen die einheitlichen Vorſchriften
für Aufzüge Fahrſtühle die von einem Ausſchuß be
ſtehend aus den Vertretern von 21 Bezirksvereinen dem Haupt
Vereinsdirektor 2 Vertretern des Miniſteriums für Handel und
Gewerbe und je 1 Vertreter des Reichsverſicherungsamtes und
des Vereins deutſcher ReviſionsJngenieure entworſen ſind
Sodann kam noch die Frage der Berechtigungen die durch
das Zeugniß der Reife an den höheren Schulen erworben werden
zur Beſprechung Zu dieſen Erörterungen hatte der Vereins
vorſtand auch die Direktoren der beiden hieſigen Oberrealſchulen
eingeladen Während Herr Direktor Dr Schotten der Ein
ladung gefolgt war hatte der am Erſcheinen verhinderte Herr
Profeſſor Dr Strien einen Vertreter in Herrn Oberlehrer
Dr Völlmer entſendet Die Berathung an der ſich außer
mehreren Vereinsmitgliedern ſo die Herren Dr Bernigau
Fabrikbeſitzer Lwowski Direktor Schreyer vor allem
auch die beiden Schulmänner rege betheiligten führte dazu daß
die Verſammlung ſich im weſentlichen mit der Eingabe des
Hauptvereinsvorſtandes an den Unterrichtsminiſter einverſtanden
erklärte Jn dieſer Eingabe wird betont daß wenn die
Schwierigkeiten und Beſchwerden auf dem Gebiete des höheren
Schulweſens beſeitigt werden ſollen die Gleichberechtigung
der drei Arten von höheren Schulen alſo Gymnaſium
Realgymnaſium und Oberrealſchule nicht nur theoretiſch
vom Staat anerkannt ſondern auch thatſächlich
durchgeführt werden muß Als den beſten Weg zu dieſem
Ziele erachtet der Verein die allgemeine Einführung der
og Reformſchule die auf einen gemeinſamen lateinloſen

Unterbau die verſchiedenen Arten der höheren Schule aufbauen
will eine ſelbſtverſtändliche al dieſer Einrichtung wenn all
r eingeführt würde die Gleichberechtigung der höheren
chulen ſein Da jedoch noch nicht abzuſehen wann die Reform

ſchule allgemein eingeführt ſein wird beantragt der Verein er
neut daß den Realgymnaſien und den Oberreal
ſchulen völlig Gleichberechtigungen mit den Gym j
naſien bezüglich des Hochſchulſtudiums und
dementſprechend auch bezüglich der Staatslaufbahnen
gewährt werden Während die Verſammlung auch den Wunſch
des Hauptvereinsvorſtandes theilte daß den künftigen
Lehrern der Mathematik geſtattet werde ohne be
ſondere miniſterielle Erlaubniß einen Theil ihrerStudienzeit auf einer techniſchen Hochſchule zu
zubringen waren die Anſichten darüber getheilt ob ſolangedie Gleidberechtigung der drei höheren Schularten nicht voll

durchgeführt ſei es wünſchenswerth ſei den für die techniſchen
Hochſchulen beſſer vorgebildeten Abiturienten der Realanſtalten
eine kürzere Studienzeit zu ermöglichen als den Gymnaſial
Abiturienten

Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion Sitzung am Donnerstag den 21 April

d nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tages
ordnung 1 Antrag die Verpachtung der Grasnutzung in
Gräben und auf Böſchungen betr 2 Antrag auf Mittel
bewilligung anläßlich des 200 jährigen Jubiläums der Franckeſchen
Stiftungen 3 Sonſtige Eingänge

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Erlangen 18 April Das älteſte deutſche Corps die
Onoldia, begeht in dieſem Sommer das hundertzährige

Jubiläum Die Onoldia hat ſich ſtets eines kräftigen Blühens
und Gedeihens zu erfreuen gehabt wie die Zahl ihrer Philiſter
eine gar ſtattliche iſt Das Jubelfeſt wird in unſerer echten
rechten Studentenſtadt von den weiteſten Kreiſen mitgefeiert
werden wie natürlich auch der Köſener S C unter den offiziellen
Gratulanten ſich befinden wird
7

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Unſere Muſikfreunde die ſich für die Werke unſeres großen

Landsmannes G F Heändel intereſſiren machen wir wieder
olt darauf aufmerkſam daß am nächſten Sonnabend den
3 April im Stadttheater zu Leipzig von Seiten des Riedel

Vereins eine Anſhrrys von Händel s Oratorium Eſther
ſtattfinden wird Eſther iſt das dritte Oratorium von Händel
das der genannte Verein in der bereits mehrfach geſchilderten
neuen Einrichtung von Friedrich Chryſander zu Gehör
bringen wird Die bisherigen Aufführungen dieſes Werkes in
Hamburg Mainz und Aachen haben das größte Intereſſe er
regt und es beſteht kein Zweifel daß auch die Aufführung des
Riedelvereins unter Leitung des Herrn Göhler ſich würdig den
früheren von Debohra und Herakles anreihen wird

Die Herausgeber und der Verleger des Verwaltungs
archivs erlaſſen eine zweite Preis aufgabe und zwar wird
ein Preis von 1200 M beſtimmt für die beſte Arbeit die den
Einflnß des Bürgerlichen Geſetzbuchs auf das in Preußen
geltende Verwaltungsrecht darſtellt Das Preisgericht
beſteht aus Staatsminiſter L Herrfurth in Berlin Geheimen
ein Prof Dr E Loening in Halle und dem Mitherausgeber
des Verwaltungsarchivs Hofkammerrath Keil Die näheren
Bedingungen verſendet Karl Heymann s Verlag Berlin W 8 auf
Verlangen koſtenlos Die Arbeiten des Rechtsanwalts
Dr Friedrichs in Kiel und des Referendars Dr Stier
Somlo in Berlin denen die früher ausgeſchriebenen Preiſe zu
erkannt worden ſind werden im neueſten Hefte des Verwaltungs
archivs veröffentlicht

Das mit der Schauerſcene einer Chriſtenkreuzigung ab
ſchließende Römerdrama Richepin s Die Märtyrerin
fand im Théatre Frangais in Paris dank hinreißender Sprache
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wundervoller Ausſtattung und einiger leidenſchaftlicher Scenen
beifällige Aufnahme

Die neue Oper von dem Komponiſten des Mikado, Sir
Arthur Sullivan die man gegenwärtig im SavoyTheater
in London einſtudirt trägt den ſonderbaren Titel Der
Sri v n der Schönheit und bchandelt eine geſchichtliche
CEpiſode

Gerichtsverhandlungen
Halle den 19 April Strafkammer Um einen

verſchwundenen Leierkaſten handelte es ſich in derSache des Arbeiters Karl Werner hier Der Angeklagte iſt
aus Buckau bei Magdeburg gebürtig 24 Jahre alt und mehrfach
wegen Eigenthumsvergehen beſtraft Am 4 Februagr verſchaffte
er ſich von dem Reſtaurateur Angelo Roſasco unter Vorſpiegelung
falſcher Thatſachen eine Drehorgel Mit dieſem Jnſtrument zog
er dann muſizirend in der merſeburger Gegend umher und zwar
14 Tage lang ohne von der heiligen Hermandad geſtört zu
werden obgleich er keinen Gewerbeſchein hatte Jene Orgel iſt
aber dann ſpurlos verſchwunden und der Verleiher Roſasco da
durch um 300 M geſchädigt Das Gericht bewilligte dem An
geklagten mildernde Umſtände und erkannte auf 1 Jahr 3 Mo
nate Gefängniß bezüglich der Nebenſtrafe nach Antrag

Ernpfindliche Strafe für Nöthigung erhielten die Dienſt
knechte Karl und Franz Meyer die bisher unbeſtraft ſich er
heblicher Ausſchreitungen ſchuldig gemacht hatten Karl Meyer
iſt aus Helfta gebürtig 21 Jahre alt ſein Bruder iſt aus
Lüttchendorf gebürtig und 23 Jahre alt Erſterer dient zur Zeit
in Cöllme ſein Bruder in Müllerdorf wo auch Karl Meyer zu
Anfang dieſes Jahres beim Gutsbeſitzer Hermann Wolf in
Dienſt war bis es ihm am 17 Januar einfiel den Dienſt zu
verlaſſen Dies hatte der Dienſtherr nicht genehmigen wollen
und deshalb die Herausgabe des Dienſtbuches und des Koffers
verweigert worauf die beiden Brüder die Herausgabe jener
Gegenſtände mit Gewalt zu erzwingen verſuchten Karl
Meyer wurde wegen zweier verſuchter Nöthigungen und einer
vollendeten Nöthigung zu 6 Monaten Franz Meyer wegen
einer verſuchten Nöthigung ſowie wegen Hausfriedensbruchs
ebenfalls zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Um ſeine Freunde einmal mit Bier traktiren zu können war
der 19jährige Arbeiter Otto Raue aus Nietleben am 28 Sept
v J auf den Gedanken gekommen ſich den nöthigen Stoff
unentgeltlich zu verſchaffen als er einen Bierwagen des Ge
ſchirrführers Franz Hennig in der Nähe von Nietleben gewahrteund die Gelegenheit zur Annektiengg einiger Fäßchen günſtig

erſchien Der Streich gelang auch zwei Achtel guten Lager
bieres hatte Raue erbeutet und einigen ſeiner Bekannten ein
ſeſtliches Gelage damit bereitet Nun wäre die Sache wohl
nicht entdeckt worden wenn einige der Zechgenoſſen nicht die
Freigebigkeit ihres Freundes gerühmt hätten Der Angeklagte
geſtand den Diebſtahl ein wie auch die Nebenumſtände Es lag
ſchwerer Diebſtahl vor da der Thäter die zwei Fäßchen
mittels Abſchneidens der zur Verwahrung dienenden Planen
ſtricke entwendet hatte Unter Zubilligung mildernder Umſtände
kam er mit 6 Monaten Gefängniß und 2 Jahren Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte weg

Vermiſchtes
Zum Mädchenmord in der Haſenhaide Unter großem

See wurde geſtern nachmittag um 5 Uhr auf dem Neuen
akobi Friedhof an der Hermannſtraße zu Rixdorf die ermordete

Luiſe Günther zu Grabe getragen Der Andrang war ſo
ſtark daß die Gendarmerie den Kirchhof ſperren mußte Eine
Anzahl berliner Kriminalbeamter war gekommen um unter der
Menge Umſchau nach dem Mörder zu halten Der Sarg war
in der Leichenhalle auſgebabrt Hier hielt Paſtor Schmidt von
HeiligKreuz der die Ermordete eingeſegnet hat die Grabrede
Der Geiſtliche bemerkte zu richten ſei allerdings Gottes Sache
die ſeine nur das Verbrechen das in Aller Munde ſei zu be
ſprechen Mitſchuldig an dem Verbrechen ſeien alle Anweſenden
das ganze Volk das ſich von der Wolluſt und Unſittlichkeit
durchdringen laſſe nicht blos in den unteren Schichten Wer
ich berufen glaube den erſten Stein auf die Ermordete zu

werfen der möge an ſeine Bruſt ſchlagen und ſich fragen ob er
frei ſei von Sünde Männliche Angehörige der Ermordeten
trugen den Sarg zur Gruft Am Friedhofsthor hatten ſich
unterdeſſen wüſte Auftritte abgeſpielt Wenn das Thor geöffnet
werden mußte wurde es jedesmal geſtürmt Die Gendarmen
konnten ort dem Andrange der Menge nicht wehren Hüte
Schirme uſw ja ſelbſt kleine Kinder lagen am Boden und
wurden mit Füßen getreten Selbſt Frauen kletterten über den
Zaun des Friedhofs hinweg Auf dieſem waren mindeſtens 3000
Perſonen wohl 2000 ſtanden noch davor

Ein Jubiläum der Waldenſer Jn Heſſen werden Vor
bereitungen getroffen damit das nächſtes Jahr ſtattfindende
Jubiläum der vor 200 Jahren erfolgten Anſiedlung der Waldenſer
im Großherzogthum würdig gefeiert werde Ueberall hatte man
die Waldenſer verfolgt und vertrieben bis ihnen 1699 Landgraf
Ernſt Ludwig auf Fürſprache des wackeren holländiſchen
Geſandten Valkenier im Odenwalde Land zur Anſiedlung
überwies Es waren die herrſchaftlichen Höfe Rohrbach
Wembach und Hahn Jn einer Eingabe vom 26 September
1699 hatten die Waldenſer dem Landgrafen für ſeine Birke
freundlichkeit innigſt gedankt und dabei geſagt Wir ſind
Fürſten treu geweſen die uns verfolgten wir werden um ſo mehr
treu ſein einem Fürſten der uns beſchützt Dieſe Treue haben
die Waldenſer auch den Nachfolgern des Landgrafen Ernſt
Ludwig bewahrt

Ein Automat ein Negerknabe der von einer Frau weiß
gewaſchen wird erregte im Schaufenſter der chemiſchen Waſch
und Reinigungsanſtalt von Porges in Hamburg ſo ſehr die
Aufmerkſamkeit der Vorübergehenden daß der Perſonenverkehr
in der lebhaften Straße zeitweiſe gehemmt wurde Jnfolge
deſſen erhielt der Jnhaber der Anſtalt Porges von der Polizei
bei 30 M Strafe für jeden weiteren Tag der Ausſtellung die
Aufgabe den Automaten aus dem Schaufenſter zu entfernen
Porges erachtete dies als einen Eingriff in ſeine Privatrechte
erhob Klage beim Landgericht und dieſes pflichtete ihm bei und
hob den Strafbeſehl auf Auch das Oberlandesgericht hat jetzt
die Polizeibehörde mit ihrer Berufung abgewieſen Jn
dem Erkenntniß wird ausgeführt daß es nicht in das Belieben
der Polizei geſtellt werden könne die Ausſtellung eines an ſich
harmloſen Gegenſtandes zu verbieten Zur Aufrechterhaltung
des Verkehrs auf öffentlicher Straße ſeien nicht nur die Beſtim
mungen der Straßenordnung gegeben ſondern an der Hand
dieſer Beſtimmungen ſeien die polizeilichen Organe berufen und
ermächtigt die Anſammlung ſobald ſie einen bedrohlichen Umfang
annehme zu zerſtreuen oder zu verhindern Der Strafbefehl
der Polizeibehörde ſei ſomit geſetzlich nicht zu rechtfertigen

Die Geſchichte eines Korbes Am 12 April trat auf dem
St Annenmarktplatz in Neu Libau eine Dame die einen
kleinen Korb trug an eine Heufuhre heran fragte nach dem
Preiſe des Heufuders und zahlte dem Bauern 50 K p Handgeld
Dann ſtellte ſie ihren Korb auf die Fuhre und ſagte dem Bauern
ſie habe noch einen kleinen Gang zu machen werde aber bald
zurückkehren um ihn mit der Fuhre zu ihrer Wohnung zu
führen Der Bauer wartete und wartete doch die Dame ließ
ſich nicht wieder ſehen Nach ein paar Stunden fiel es ihm bei
den von der Dame zurückgelaſſenen Korb zu öffnen Er fand
darin die Leiche eines kleinen Kindes Natürlich eilte
er nun zum Priſtaw Mit einem Polizeibeamten nach einer
Weile wieder zu ſeiner Fuhre zurückkehrend fand er zu ſeinem
Erſtaunen den Korb nicht mehr vor Ein Dieb hatte an dem

Gefallen geſunden und ihn mit der Leiche darin
geſtohlen

Den Zeitungsredagetenren in Norwegen iſt das Recht zu
freien Reiſen auf den norwegiſchen Staatsbahnen bewilligt
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worden Vor einiger Zeit waren die norwegiſchen Journaliſten
vereine betreffs freier Reiſen bei dem Miniſter für bende
Arbeiten Lövland vorſtellig geworden und dieſer will nun die
Verwaltung der Staatsbahnen anweiſen jeder norwegiſchen
Zeitung eine zu freien Reiſen auf den Staatsbahnen berechtigende

Fahrkarte auszuſtellen ſo daß alſo etwa 130 ſolcher Fahrkarten
zu ertheilen wären denn ſo viele Zeitungen ungefähr giebt es
in Norwegen Vorausſetzung bei dieſer Vergünſtigung iſt jedoch
daß die Freikarten nur zu Reiſen benutzt werden die in Zeitungs
angelegenheiten erfolgen ſowie daß die Journaliſtenvereine eine
Ueberwachung ausüben und Mißbrauch nicht getrieben wird
Ferner will ſich der Miniſter für öffentliche Arbeiten auch noch
an die ſtaatlich unterſtützten Dampferlinien wenden um
auch dieſe zur Hergabe von Freibillets für die Preſſe zu ver
geaen was gleichfalls eine große Vergünſtigung wäre denn
die Dampfſchiffsverbindungen ſpielen in Norwegen eine außer
ordentlich große Rolle Beiſpielsweiſe beſteht zwiſchen den
beiden größten Städten Norwegens Chriſtiania und Bergen
noch immer keine Bahnverbindung ſondern der ganze Poſt
Perſonen c Verkehr geht längs der Küſte mittels Dampfer von
ſtatten was beinahe zwei Tage dauert Dazu kommt dann noch
der ganze Nordlandsverkehr denn das norwegiſche Bahnnetz
endet in Drontheim Die ſchwediſche Regierung hat den
Redacteuren in Schweden ähnliche Vergünſtigungen gewährt
indem ihnen für Reiſen in Zeitungsangelegenheiten halbe Preiſe
zugeſtanden wurden

Kinderraub durch eine Bettlerin Vor vier Tagen ſchickte
die Einſpännerswittwe Joſepha Klement in Wien Favoriten
Columbusgaſſe Nr 72 ihre beiden Töchterchen tephanie
11 Jahre alt und Thereſig 3 Jahre alt nach Beſorgungen aus
Nur das ältere Mädchen kam zurück und konnte keine Auskunft
geben wo die Reſi geblieben Es erzählte nur die Kleine ſei
ihm auf der Straße plötzlich entſchwunden Drei Tage ver
gingen ohne daß irgendwelche Nachricht über das Kind geworden
wäre Da begab ſich die Frau mit ihrer Schweſter in die Stadt
um ein Zeitungsbureau aufzuſuchen und wegen der Kleinen einen
Aufruf einſchalten zu laſſen Als die beiden den Neuen Markt
paſſirten ſah Frau Klement eine ihr als Bettlerin bekannte
Tagelöhnerin die ein kleines Kind an der Hand hielt und ſo auf
das Mitleid der Paſſanten zu wirken ſuchte Als ſie näher hin
blickte ſah ſie daß das Bettelkind ihre kleine Reſi ſei
Sie ſtieß einen Freudenſchrei aus und wollte ſich auf die
Bettlerin ſtürzen dieſe aber raffte das Kind auf und lief mit
ihm davon Jhr nach mit dem gellenden Rufe Sie hat mir
mein Kind geſtohlen Frau Klement Eine ganze Menge
Paſſanten ſchloſſen ſich der Mutter an und verfolgten die
Bettlerin Dieſe wollte als ſie ſchon eingeholt war das Kind
noch immer nicht gutwillig hergeben Erſt als Wachleute ein
ſchritten konnte die Kindesräuberin feſtgenommen werden Es
iſt die 27 jährige Tagelöhnerin Anna Zimmermann die das Kind
eingeſtandenermaßen geraubt hat um als Bettlerin mit einem
Kinde mehr zu wirken

Lebendig begraben Ein eigenthümlicher Fall von Lethargie
wurde kürzlich in Paris beobachtet Vor 4 Tagen ſtarb im
12 Pariſer Arrondiſſement ein armer Mann und wurde nach
dem der Arzt den Leichenſchein ausgeſtellt auf dem Friedhofe
der Jory Vorſtadt beerdigt Jm Publikum verbreitete ſich
jedoch das Gerücht der Verſtorbene habe die Leichenſtarre nicht
gehabt und man erinnerte ſich daß er im vergangenen Jahre
einen ganzen Monat in einem lethargiſchen Zuſtande gelegen
Vielleicht war er diesmal lebendig begraben worden Die
Polizei wurde informirt und man grub den Todten wieder
aus Die Leiche zeigte nicht die geringſte Zerſetzung Zwar
konnte der Scheintodte nicht ins Leben wieder zurückgerufen
werden Aber ebenſo wenig vermochten ſich die Aerzte beſtimmt
zu äußern ob er wirklich todt ſei obgleich er von ihrer zehn
auf das eingehendſte unterſucht wurde Man brachte den an
ſcheinend Verſtorbenen in die Leichenhalle des Montmartre
Friedhofes wo er bis auf weiteres ausgeſtellt iſt und beob
achtet wird

Verbrechen und Unglücksfälle Jn Belgrad in einer
Vorſtadt wurde nachts der griechiſch orthodoxe Pfarrer über
fallen und lebensgefährlich verwundet Dem Ueberfall lag ein
Racheakt eines Lehrers zu Grunde Das laibacher Erd
beben vom 17 auf den 18 April wurde auch in ganz Unter
ſteiermark wahrgenommen Die Leute wurden allerorts aus dem
Schlafe geſchreckt Jnſolge des andauernden Regens traten
der Sereth und Pruth aus ihren Ufern und ergoſſen ſich in
die obere Moldan und Beſſarabien wo ſie Felder Bahndämme
und Straßen ſchädigten Auch die Donau iſt in ſtetigem Wachſen
begriſfen und läßt Hochwaſſer beſürchten Aus Denver
Colorado wird eine außerordentlich umfangreiche Fälſchung von

Silberdollars man ſpricht von 2,700,000 Dollars gemeldet
Die falſchen Stücke ſind ſo ausgezeichnet nachgemacht daß im Wege
der Geſetzgebung ein anderes r eingeführt werden ſoll
Eine Frau Padriau in Paris hat in einem Anfalle von Ver
folgungswahn ihren drei Kindern und ſich ſelbſt das Leben ge
nommen Jn der Stadt Nowgorod im Gouvernement
Lamſcha hat eine Feuersbrunſt 150 Häuſer eingeäſchert Fünf
Perſonen ſind in den Flammen umgekommen Das Feuer ſoll
an verſchiedenen Stellen gleichzeitig angelegt worden ſein
Jn Bromberg wurde die Wittwe Buchholz in ihrem
Zimmer erwürgt vorgefunden Wegen Verdachts der Thäter
ſchaft wurde eine Frau Limpach verhaftet Der Freiwillige
Goldſchmid in Wien hantirte während die Abtheilung nach
dem Paradefelde ausgerückt war mit dem Gewehr das eine
Exerzierpatrone enthielt und verletzte einen Muſikgefreiten
lebensgefährlich Goldſchmidt wurde dem Garniſonarreſt ein
geliefert Der Schwindler Alfred Kaufmann aus Flens
burg der unter der Vorſpiegelung er ſei ein Mitglied der be
kannten Rhederfirma Slomann betrügeriſcherweiſe Geld entlockte
iſt in Wien verhaftet worden

Perſonaluachrichten Anna Haverland die große
Tragödin liegt noch immer jetzt faſt völlig gelähmt im Königin
Augnſta Hoſpital in Berlin Der einzige Beſuch den die
leidende Künſtlerin bisher erhielt war derjenige der Kaiſerin
Anna Haverland hat ſonſt alle Beſuche von Kollegen und
Kolleginnen abgelehnt Hermann Leſſing einer der
älteſten Feuilletoniſten Berlins der für die Nat Ztg bis vor
einigen Jahren die unter dem Titel Aus dem Welttheater
bekannten Plandereien ſchrieb nachdem er in den fünfziger
Jahren mit den Auſſatzſammlungen Torſo und Korſo und
Pariſer Spaziergänge ſeinen litterariſchen Ruf begründet

hatte iſt am Sonnabend den 16 April nach langen Leiden im
81 Lebensjahre geſtorben Der ſengliſche Journaliſtenverein

Jnſtitute of Journaliſts faßte am letzten Samstag einſtimmig
einen Beſchluß in dem er den Vertreter des Hamburgiſchen
Correſpondenten, Herrn Bruns dazu beglückwünſcht daß das
deutſche Gericht die Ehre und Würde der Preſſe in dem Urtheil
in ſeinem Prozeſſe gegen den Schwiegerſohn des Fürſten
Bismarck Grafen Rantzau aufrecht erhalten habe Die
Königlich däniſche wiſſenſchaftliche Geſellſchaft ernannte Profeſſor
Strasburger in Vonn zum auswärtigen Mitglied Eine
der bekannteſten Schauſpielerinnen Amerikas Margaret
Mather iſt am 7 Aprii in Charleſton Weſt Virginia
auf der Bühne während der Aufführung des Shakeſpeare
ſchen Stückes Cymbeline geſtorben Der betannte
däniſche Rechtsgelehrte Profeſſor Matzen der Präſident
des Landsthings iſt lebensgefährlich erkrankt Die Leiche
Woolf Josl s die vom Kap nach London gebracht iſt wurde
geſtern auf dem Willesden Friedhof unter zahlreicher Be
theiligung des Publikums beigeſetzt Jn Venedig iſt die Prin
zeſſin Luiſe von Koburg eingetroffen und wartel dort die Ent
ſcheidung des Papſtes ab auf die von ihr nachgeſuchte Ehe
trennung Das Geſuch macht geltend daß die Prinzeſſin zu der
Heirath mit dem Prinzen von Koburg gezwungen worden ſei
Darauf hat ſich die Dame die bereits eine erwachſene Tochter
hat allerdings recht ſpät beſonnen

T t e 8 a

e

eri e ä

r

4



nene

4

r J ne

Fremdenliſte Augekommene Fremde vom 19 bis 20 April
Grand Hotel Bode Amtsrath Strandes mit Frau

Sohn u Tochter a Zehringen Amtsrath Dietze a Neu
Amtsrath Jacobs mit Frl Tochter a Berlin

Reichstagsabgeordneter Ritter a Berlin Frau A Ritter
mit Frl Tochter u Fräulein Savora a Lubaſch Oberſt
Schubka mit Familie a Straßburg i Elſaß Hauptmann

Rittergutsbeſitzer
Conze mit Frau a Poſen Wegner mit Frl Tochter a

etze Reckleben a Weil
Stadtrath Prager a Liegnitz

Zickmandel mit Sohn a Großzſchocher
Weihmann mit Familie a Dresden

beeſen

Steinbrück mit Frau a Köln a/Rh

Ambach Falkenberg a Nackel Netze
perode

jägermeiſter Kautz a Lubaſch
ßing mit Frau a Poſen
a Poſen

Caſſel Rentier Kögel a Hamburg
ban a Graetſchen

mit Frau u Tochter a Breslau
a Etzdorf
gutspächter Brentzel a NackelBüttner a Leipzig sind agr U
kant G Fiſcher a Jlmenau
Jüterbogk

3 en

Schülerwerlſt

en Strehlen

Rittergutsbeſitzer Strü
t Fabrikbeſitzer Brauns aQuedlinburg Rittergutsbeſitzer Lieut d N Schleußing

Oberingenieur Heirich a Berlin i
L Topf g Erfurt Brauereibeſitzer Emilius g Cönnern
Rentier Schnock mit Familie a Ballenſtedt Privatdozent
Dr med Hofmeiſter a Tübingen Fabrikant Münſter a

Frau Director Ur
Director Behrens a Nackel Netze

Regierungs Referendar Buſſe a Berlin
Lieut d R Mooshache a Oerenberg

Landwirth Schröder
Lieutenant Krauſe a Wittenberg

Landwirth Lieut d R
lrich a Leipzig Fabri

Jlm Lieutenant Kemper aFrau Rentier Sandmann mit Tochter a

ſing a Spörau

Mühlenbeſitzer Ebendorf

Ober

Fabrikant

Landwirth
Eduard Sachs

Ritter

Hengſtfeld
J ermeeätten zu Halle g S

Die Anmeldungen der Schüler für den Unterricht in der Holzſchnitzerei
Hobelbauk und Papparbeit im bevorſtehenden Sommerhalbjahbre werden
Sonnabend den 23 April Nachmittags 3 Uhr in den Schülerwerk
ſtätten Poſtſtr 12 entgegengenommen
gebörigen der Schüler auf ein halbes Jahr

Die Anmeldung verpflichtet die An
Das vierteljährliche Unter

richtsgeld für deu wöchentlich zweiſtündigen Unterricht beträgt für den ein
zelnen Schüler 4 Mk für Brüder je 3 Mk Anmeldeformulagre ſind in den
Schulen und beim Hausmann der Schülerwerkſtätten zu erhalten

Halle a den 20 April 1898Der Vorſtand der Schülerwerkſtätten
Dr Krähe Stadtſchulrath

J 22 e W rn Je e et

Carl Steckner
HIalle a d S

empfiehlt

S grösste Neuheiten S
Damen Blousen

Kragen und Manschetten
Psdsser Cretonne Zepbire und Batste

zu LKleidern

Reiner Vorräthig in 1/2 Pfdunverfälschter Raſtee 96 Pfg Packeten bei
k gerösteter

wohlschmeekender per Pfund Steinstr 46 neb d Walhallatheater

e
r

e

F H Weber
J S

c ere e

So
mabend

habe wieder eine Auswahl
den 23 d M

h gbelgiſcher Arbeitspferde

WVikE helm Stock
Sangerhauſen

und

Jn großer Auswahl ſind
Däniſche Pferde in leichtem

ſchwerem Schlag ein
getroffen

G e Strrekkhl
Merſeburg

Von heute ab ſteht wieder ein großer Trans

ſowie
zert beſten Altmärker hochtragenden
ſon nenmilchenden Kühe mit

S Kälbern vreiswerth bei mir zum Verkauf

S ſterlämgHalle a Viehhandlung Franckeſtraße
Ein älteres Arbeitspferd
ſteht billig 47 verkaufen in

Svpickendorf bei Landsberg
Unter Garantie guter Ankunft

Entwöhnte Znehtlämmer der
ostfries Milchschaafrasse

a Stück 99 12 Mk geg Nachnahme
S de Beer Emden Oſtfriceland
Man verlange koſtenfr Beſchreibg

Bernhardiner Hündin
Z Monat alt weiß mit rothen
Platten u verbrämter Maske
von hochedler Abſtammung
ſoll Umſtände halber billig
verkauft werden Zu erfr in
der Exped d Ztg t

GeaaeeneeeeeFeinſte engl Maſtlammrück Pf 55
Kalbskenlen u Rück Pf 60
Kalbsbruſt u Blatt Pf 50

empfehlt und verſendet gegen Nachn
ul Wiegand Nordhauſen

ſKenecnmeden 6 Iernspr 1013

Dngel Apotheke

empfiehlt dInsectenpulver Naphthalin
Camphor Tabletten Insectenfänger

Sümerrien
e acht Palle e
Z Einige Gebrän vierträber
S hat noch regelmäßig abzugeben
O Martin Schneider s Vrauerei

Morgen Donnerstag
lachtefeſt

W Bernhard Borgis
Domplatz 10

Morgen Donnerstag
z Schlachtefeſt

M MHeckner
Mittelſtraße Nr 16

Dresden Frl Marie Bauer a Roſtock stud agr Grie
Fabrikbeſitzer Bernhard Hannecke a

Großenhein Ingenieur Staffel g Niederſchlema Kauf
leute Bartenftein a Breslau Dittmar a Meiningen
Koch a Magdeburg
Hotel Preußiſcher Hof Beamter Schedewie a Leipzig

Pfarrer Reichling mit Schweſter und Nichte a Baden
Oberlehrer H Seidel a Roßla g/H Offizier Aſpirant
F Schmätzel a Stuttgart Gutsbeſitzer Udo Meyer a

Zimmermeiſter J Görmar a WeimarFabrikbeſitzer Landw Lehrer E von Schütz g Eiſenberg Frau Gym
naſigllehrer Mertſchweig a Quedlinburg
A Kühn a Chemnitz
Dr Schubert a Rothenburg
Stuttgart A Böhme mit Frau a Deſſau Fr Stein
krüger a Köln S Scheidig a Fürth C Art a Clötze
i Altm E Teutſch a Wenningen R Jerwig mit Frau
a Frankfurt a Bidon a Paris Hahn u Richter g Leipzig
A Schütze a Mannheim Fr Kof a Feldmühle W Schnei
der J Breslauer J Weiß E Schulze a Berlin
Hotel Kaiferbof ſ

Reg Aſſeſſor Gottwald a Bromberg Landwirth Lütgen
von Gut Bredelem
Kaufmann Emmel a Langenſalza Regierungsrath Backs
a Görlitz Monteur Bloch a Groß Gerau eand chem
Frieſe a Wittenburg
lottenburg Profeſſoren Hirt a Leipzig u von Schubert
a Kiel Frl Groitzſch a Jena stud phil Ströbel aus

Qu LandwirthArchitekt A Bath a Kaſſel
Kaufleute M Archer a

Profeſſor Große a Freiburg i/B
Reg Aſſeſſor Große a Graudenz

cand areh Goldſchmidt a Char

en ee eehe e h J aIn dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Reſtaurateurs Guſtav
Sebaſtian von hier ſoll die Schluß
vertheilung ſtattfinden Die Forde
rungen der zu berückſichtigenden nicht
bevorrechtigten Gläubiger betragen
Mk 3946 36 die verfügbaren Gelder
betragen Mk 1509 16 wovon noch die
Gerichts und Verwaltungskoſten zu
zahlen ſind

Halle a den 19 April 1898
Bernh Schmidt Konkursverwalter

Als Vevollmächtigter der Erbin
des am 2 April er hierſelbſt ver
ſtorbenen Droguiſten

I

erſuche ich alle Diejenigen welche
Forderungen an den Verſtorbenen zu
erheben haben dieſe bei mir binnen
4 2Vochen geltend zu machen

Halle a/S den 5 April 1898
Der Rechtsanwalt Schütte

waschechte Stempe ar
Dauer Farbekissen 2

Stempelträger Taschenstempel in
100 verschied Arten empfiehlt billigst

d Alfred Pfautseh r
Nicolaistr 6

Schulbitcher
nen und gebrancht billigſt bei

Joh ucins Gr Ulrichſtr 35
Ecke der Alten Promenade

c LagerS c fertiger

Zimmerthüren

nebſt Futtern
Bekleidungen c

Jrust Gerecke

I Halle a
Thurmſtraße 151

Düten und Bentel
für Colonial Waaren Handl Condito
reien 2c Muſterbentel Lohndüten
ilefert billig L Keseberg Hof
geis mar Muſter u Preiſe franco ad

Eilerne Schiebekarren
zu allen Zwecken

e

empfiehlt billigſt

Ghristian Glaser
Halle a/S Gr Klausſtr 24

Nene nußb Sekretäre Verticow
Kommoden Spiegel mit Schränukchen
Kleider Küchenſchränke Tiſche Stühle
verkauft billig Anhalter Str 1 2

Plüſchgarnitur
verkauft Moritzkirche 5 I rechts

Wer ſtreicht ſofort eine größ Partie
Garten Tiſche und Stühle

Offerten unter N 1217 in der Exp
d Ztg abzugeben

z über franzöſiſchePreisliſten Gummi Artikel
egen v19Markeges M Birnert Berlin N 37

Spezial Geſchäft für
Polſtermaterialien
Carl Fiedler Gr Ulrichſtr 26

Affen mit Käfig
zu kaufen geſucht Angebote mit Preis
unter B F 4547 befördert Rudolf
Mosse Halle

würze

iſt ſoeben wieder eingetroffen bei
Otto Weise Schillerſtraße 50
Original Fläſchchen Nr 0 werden zu

25 Nr I zu 45 Nr 2 zu 70
mit Maggi nachgefüllt

92gebtfedep
fert Betten

in grosser Auswahl und jeder
beliebigen Preislage unter Gara ntie

streng reeller Bedienung
Eisen und IRLolz

gettst el
Matratzen

Bettwäsche
Bettdecken Schlafdecken

Strohsä eke
empfiehlt zu äusserst billigen

Preisen

Sduard Graf
Erstgrösstes Specialgeschäft

am Platze

Halloas Markt II
neben der Marktkirche

Rabnel NMahr denn

von

Rearckolf Lorenz
BRegisseur

Karlstrasse 25 part
Sprechset 3 Uhr tägliech

UVmſassende
Bähnenausbildung für Damenund Herren
Organbildung künstlerische Rede
Geberden Sprache Rollen Studium
Ensemblespiel bühnentechnische An
weisungen Regieführung drama

turgische Studien ete ete
In Halle finden jährlich mindestens

zwei Vorstellungen vor geladenem
Publikum statt ausserdem veranstaltet
die Schule infolge behördlicher Con
cession regelmässige Uebungs Vorstel
lungen in Verseh Städten des Reg Bez
Merseburg so dass die Schüler grössere
Aufgaben vor wechbselndem Publikum
darzustellen sich gewöhnen und prak
tisech vorbereitet die Bühnen Carriere
beginnen

r Unbemittelte ünden auf
Grund besonderer Vereinbarungen nach erfolgter Ta
lentprobe event KostenloseBRühnenausbildung

Redekunst
Schule

Ruciolf Lorenz
Kegisseur

Karlstrasse 25 part
Sprechst 23 Uhr täglieh

8Unterrichtsziele
1 Bildung und Steigerung des

Organs
2 Verhütung von Halsbeschwerden

3 Befreiung vom Dialekt
4 Künstlerisch geschulter Vortrag
5 Korrekte Konversation improvyi

sirte Rede
Jüäührlieh 2 Vortrags Abende

vor geladenem Publikum
Anmeldungen jederzeit

Als Krankenwärterin empfiehlt ſich
Bertha Bicke Schillerſtr 25 H p l

Nehme auch Wocheupflegen an

Als Kochmanmſell
empfiehlt ſich den ſehr geehrten
Herrſchaften ſowie den HerrenReſtaurateuren u Gaſtwirthen bei
vorkommenden feſtlichen u anderen
Gelegenheiten in Halle a S und
Umgegend

Hochachtungsvoll

Lina FartiniHalle a Steg Nr 1 2 Tr
elegant und billigPut7 Emma Guth

Streiberstrasse 6

Die Anstalt

ur a in Leipzig
Eutritzsch

wäs ch Gardinen
aller Art auf Neu

Federbetten unzertrennt

Kranken u Begräbniskasse
des kaufm Vereins zu Halle E H

deren Mitgliedſchaft in ganz Deutſch
land von dem Beitritt zu einer Orts
oder anderen Krankenkaſſe befreit
ewährt im Falle einer erwerbsun
ähigen Erkrankung außer freiem

Arzt und Apotheke ſowie ſonſtigen
Heilmitteln ein tägliches Kranken
eld für die Dauer von 26 Wochen
nmeldungen nimmt entgegen und

jede gewünſchte Auskunft ertheilt
Wilh Boehr Leips Str 76

Gas Installationen
rer z Mo Neu en4 5t runden

e es 2Geeeeeeeee
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Spiritus Lampe
ohne Glühkörper

Nene elegante Kinderwagen
verk preisw Oleariusſtr 9 I a Markt

Knaben Erziehungsanstalt Bad Kösen
Vorſchule b Reife f Obertertig Gymn
u Realg Proſp d Dr Gehrke Vorſt

B FFreundlichen Brief erhalten meine
Antwort liegt unter Jhrer vollen
Adreſſe poſtlagernd

FamilienNachrichten
TodesAnzeige

Es hat Gott gefallen heute Morgen
Z1 Uhr nach kurzem Krankenlager
unſern theueren Vater Schwieger
vater und Großvater

Herrn Rentier
Albert Schelling

im 92 Lebensjahre zu ſich zu rufen
Dies zeigen tiefbetrübt an

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle und Altranſtedtden 20 April 1898

Die Beerdigung findet Sonnabend
Nachm 41/2 Uhr von der Kapelle des
Stadt Gottesackers aus ſtatt

Am 18 April er Abends 11 Uhr
verſchied nach längeren Leiden unſer
langjähriges Vorſtauds und Ehren
mitglied Tiſchlermeiſter
Herr Carl Friedr Vogler

Seine treue Anhängigkeit zur Jnnung
wird ihm ein ehrendes Andenken von
Seiten ſeiner Collegen bewahren

Halle den 19 April 18098
Der Vorſtand der Tiſchler Jnnung
Die S igung findet Freitag den

22 er Nachm 3 Uhr von der Leichen
halle des Nordfriedhofs aus ftatt
wozu die Mitglieder möglichſt voll
zählig erſcheinen mögen

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe aufrichtiger

Theilnahme von nah und fern bei
und nach dem Dabinſcheiden unſeres
theuern Entſchlafenen des Oberpfarrer

Otto Gebhardt
aus Wahrenbrückſagen wir herzlichen Dank insbeſondere

dem Herrn Oberdiakonus Richter
ſowie dem Herrn Superintendent
Uhle aus Liebenwerda und Herrn
Diakonus St eineck aus Wahrenbrück
für die troſtreichen Worte am Grabe

Halle a/S den 19 April 1898
Die tieftrauernden Hinterbliebenen

Dank
Wir können es nicht unterlaſſen

allen Denen die bei dem Begräbniß
meiner lieben Frau unſerer guten
Mutter Amalie Elze geb Wünſch
dieſelbe zur letzten Ruhe begleiteten
und ihren Sarg ſo reich mit Kränzen
ſchmückten unſeren herzlichſten Dank
zu ſagenDrehblitz den 19 April 1898
Die trauernden Hinterbliebenen

Verlobt Marie v Zitzewitz u Peter
v Kähne Techlipp Berlin Suſanna
Lehmann u Dr med Ferd Albert
Haßfurt Zittau Margitta Ebert u

Lieut Horſt Lange Zwickau Rieſa
Elfriede Härche u Dr phil Hilmar
Hecker Frankenſtein Liddy Enger u
Hr O Burkert Schönebeck Gertrude
Gottweiß u Kaufmann F Pörſchmann
Leipzig Berlin Dr med GregorUrban u Ottilie Neu Hamburg Köln

Vermählt George Pollock Vafey u
Eliſabeth Bachmann London Stettin
Hr phil Kurt Needon u Carola Dobe
renz Dresden Plauen i Dr phil
Paul Wagner und Eliſabeth Lerm
DresdenStrieſen Dr Wilh Chemlin

u Elſa Darhoven Hamburg Dr phil
Bernhard Deicke u Sigrid Wagner
Höchſt Oberlößnitz Dr jur Hermann
Voß u Louiſe Staackmann Leipzig
Dr Paul Roux und Louiſe Herzog
LeipzigGeboren Ein Sohn Hrn Rechts

anwalt Dr A Heimann Berlin Hrn
E Teichmann Gera Untermhaus
Eine Tochter Hrn Paſtor KolbeLimlingerode Hrn Landrichter Bohm

r r vir rictau Hrn
Prof Dr Romberg LeipzigGeſtorben Rentier J g Nöthling
Erfurt Profeſſor Dr Albert Benſer
Dresden Landeshauptmann Gerhard

Hoeppner Stettin Oberſtlieut a D
Willy Preußer Jdar Baron Orville v Löwenclau Dresden Frau
Oberſt Marie v Wißmann geb Schmidt
Wiesbaden Kaufm Gottlob Grune

wald Quenſtedt Kaufm Wilh Krieg
Steglitz Bankier Moritz Helfft Ber

lin Ober Ingenieur Carl Schneider
Berlin Dr phil Hermann Leſſing
Berlin Kaufm Johannes Seuffert
Eutritzſch Profeſſor Dr Oscar PaulKelrelg Ingenieur Rudolph Lenſch
Leipzig Gräfin Anna v Bohlen
eb Freiin v Sternberg LützſchenaMajor a D Karl Karthaus München
auptm z D Adolf Möller Dresden
r Johannes Bienemann Brigbton
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Von unseren jetzigen grossen Finkäufen durch welche unsere

e z 2

Läger überreich sortirt sind Können wir folgende Artikel als

h billi empfehlen
Seſßtwarge Amſtnge fir ältere Pamon in preßte un festen Stoffen

hochelegante Sachen bonge und halblunge Vorm

el Amſtünge Fit VYit füngere Frau feste um ren Stoffe
Fantasie ragen et

eſet S scr un hell farbig

Je von 6 Mſe an
Costiime Juchen eider in Primu Loden un engl Stoffen enorme Aus

Sammoet Juoſots Mloiré Juoſots Peſt

Touoen Iltüntel Staub Ilüntel Regen lläüntol Waterproofs
P ine Partie Schottische Capes n neuesten Vormen und Dessens M 10 p st

Wer führen bekanntläch nur St Vobrikote geshotb bedeuten die en un Schauer
sicä Preise noch m scheinbare sondern wirkl ich ortheile

Spoeeitul s für Damen Confection und Kincler Gurderobe

Hedel v Locavenöoclil
49 Gr M richstrass 49 Alter Dessau 49 Gr Vlrichstrasse 49

halter Schreib und Copirtinten Blei

Zeichenntensilien nen Winkel Heftzwecken

Palettmeſſer Pinſel Vorlagen in großer Kerb

e e e e e919 9 in guter Auswahl Stahlfedern FederSchreibutenvilien
ſtifte Radirgummis
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